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Sanitär • Heizung • Reparaturdienst
Beratung • Planung • Ausführung

Schiltwaldstrasse 3, 6033 Buchrain
Tel. 041 449 50 40, Fax 041 448 36 85, josef.wanner@bluewin.ch

083789

Gemeindeschule Buchrain

Erster Schultag für 82 Erstklässler
Am 23. August durften wir im 
Schulhaus Dorf 82 neue Erst-
klässler begrüssen. Alle zu-
sammen freuten sich sehr auf 
ihren ersten Schultag und tru-
gen stolz ihre schönen Schulta-
schen. Romy Steiner, Erstklass-
lehrerin, berichtet nun, wie die 
Kinder und sie selbst den ersten 
Schultag erlebt haben.

rs. 23. August. 1. Schultag. Be-
gleitet von ihren Eltern strömten 
82 Erstklässler an ihrem grossen 
Tag Richtung Dorfschulhaus, die 
einen selbstbewusst und keck, die 
anderen zögerlich an Mamis oder 
Papis Hand.

Nachdem jedes Kind im Schul-
zimmer seinen Platz hatte und die 
neue Schultasche ausgepackt war, 
begann vorne im Kreis die aller-
erste Schulstunde. Stolz zeigten 
die Erstklässler ihr Namensschild 

– eine Hausaufgabe – und berich-
teten frisch drauflos oder eher 
zaghaft, was sie darauf gezeich-
net hatten. Später dann über-
reichte die Göttiklasse, eine vierte 
Klasse, jedem neuen Erstklässler 
ein selbstgebasteltes Geschenk. 
Zusammen mit dem Götti oder 
dem Gotti verbrachten sie dann 
ihre erste Pause als Schüler oder 
Schülerin.

Der Vormittag endete mit dem 
traditionellen Empfang der neuen 
Erstklässler. Mit einem farbigen 
Ballon ausgerüstet und der gelben 
Mütze auf dem Kopf durften die 
Kinder mit rhythmischer Beglei-
tung einer 2. Klasse hinein in den 

grossen Kreis auf dem Rasenplatz 
marschieren. Unter dem mit vielen 
farbigen Ballonen geschmückten 
«Maibaum», in Buchrain ist es der 
«Schulanfangsbaum», standen sie 
nun, die 82 Erstklässler. Sie wur-
den von den Schülern sämtlicher 
Klassen und vielen Eltern mit herz-
lichem Applaus begrüsst und von 
der Schulleiterin Judith Lusten-
berger mit freundlichen Worten 
willkommen geheissen und in die 
Schulgemeinschaft aufgenommen.

So endete der erste Vormittag, 
und die Erstklässler wurden von 
ihren Eltern wieder glücklich in 
Empfang genommen.

Der Schulanfangsbaum wird ausgiebig bestaunt.	 Bild pd

Umwelt und Energie

Kostenlose Umwelt- 
und Energieberatung
Immer mehr lassen sich breite 
Bevölkerungskreise für Um-
welt- und Energiefragen sensi-
bilisieren. Zur Beantwortung 
diesbezüglicher Fragen hat der 
Kanton Luzern eine Anlauf-
stelle geschaffen.

uw. Für alltägliche Fragen zu ir-
gendwelchen Umweltthemen gibt 
es eine erste Anlaufstelle für die 
Bevölkerung: Die Umweltbera-
tung Luzern bietet allen Luzer-
nerinnen und Luzernern aus dem 
ganzen Kanton kostenlos telefo-
nische Beratung an. Sie erteilt im 
Auftrag der kantonalen Dienst-

stelle Umwelt und Energie (uwe) 
kompetent Auskunft zu Fragen in 
Sachen Abfall, Energie, Haushalt, 
Garten, Gesundheit, Lärm, Luft, 
Naturschutz, Verkehr oder Was-
ser.

Kontaktstelle der Umweltberatung
Luzern ist das öku-forum beim
Bourbaki-Panorama in Luzern
Tel. 041 412 32 32
E-Mail: info@oeko-forum.ch. 
Die Öffnungszeiten:
Montag 13.30 – 18.00 Uhr,
Dienstag bis Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
(durchgehend)
und Samstag 10.00 – 14.00 Uhr.
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Englisch-Sprachschule im  
Herzen des Rontals. (seit 2000)

Diplomkurse
Firmenkurse
Allgemeine Kurse
Anfängerkurse für Senioren

www.weber-language-school.ch

6033 Buchrain
Tel. 041 440 88 06
E-Mail: pia_weber@bluewin.ch

084340

Verkauf · Service · Reparaturen · Abschleppdienst · Gratis Ersatzwagen

garage-pfleiderer@bluewin.ch

Ihr Opel-Partner

Kurt Pfleiderer
Hauptstrasse 1  6033 Buchrain

Tel. 041 370 40 00  Natel 079 352 92 02
www.garage-pfleiderer.ch 084073

bachstrasse sicher aufge-
fallen ist, befindet sich dort 
seit Schulanfang ein Tem-
pomessgerät. Durch die 
Anzeige werden die motori-
sierten Teilnehmer auf ihre 
Geschwindigkeit aufmerk-
sam gemacht. Das Gerät wird 
künftig für die Dauer von 
jeweils zehn bis vierzehn 
Tagen an unterschiedlichen 
Standorten aufgestellt. 

Gebiet Perlen Dorf und 	
Haslirain

Anlässlich der Gründungs-
versammlung der Strassen-
genossenschaften Perlen 
Dorf (Gebiet H) und Hasli-

rain (Gebiet G) erfolgte die Infor-
mation über die Massnahmen in 
diesen beiden Gebieten. Die ent-
sprechenden Gutachten und Plä-
ne befinden sich bei der Dienst-
stelle Verkehr und Infrastruktur 

(vif) zur Genehmigung. Die Aus-
führung ist, vorbehältlich der 
Genehmigung, im Oktober und 
November 2010 geplant.

Übrige Gebiete
Für die Bearbeitung der üb-

rigen Gebiete erfolgen zurzeit 
Tempomessungen. Diese werden 
voraussichtlich im September 
abgeschlossen. Nach Auswer-
tung der Messdaten werden die 
entsprechenden Planunterlagen 
und Gutachten erstellt und zur 
Vorprüfung an den Kanton einge-
reicht. Gleichzeitig werden diese 
Unterlagen öffentlich im Mitwir-
kungsverfahren zur Vernehm-
lassung auf der Gemeindekanzlei 
aufgelegt. Vorgesehen ist, dass 
die Auflage im November erfolgt. 
Der genaue Zeitpunkt wird im 
Kantonsblatt und in den gemein-
deinternen Informationsquellen 
bekanntgegeben.

Bau

Umsetzung Gesamtverkehrskonzept
Die erste Massnahme aus dem 
Gesamtverkehrskonzept wurde 
mit der Erstellung der Kern-
fahrbahn an der Leisibachstras-
se termingerecht zum Schulan-
fang umgesetzt.

ha. Mit der Markierung der Kern-
fahrbahn an der Leisibachstrasse 
wurde die Umsetzung des Ge-
samtverkehrskonzepts gestartet. 
Was bezweckt eine Kernfahr-
bahn? Mit der Markierung ei-
ner Kernfahrbahn werden zwei 
Radstreifen ohne Leitlinie in der 
Strassenmitte angeboten. Diese 
einfache Massnahme erzielt ver-
schiedene positive Effekte. Einer-
seits geben Radstreifen den Rad-
fahrenden einen erhöhten Schutz. 
Andererseits wird aufgrund der 
fehlenden Mittellinie besser auf 
den Gegenverkehr geachtet. Dies 
führt bei den motorisierten Ver-
kehrsteilnehmern unbewusst zu 

einer gewissenhafteren Fahrwei-
se und erhöht auch die Sicherheit 
für querende Fussgänger.

Tempomessgerät
Wie den Benutzern der Leisi-

Bauvorsteher Heinz Amstad beim
Tempomessgerät.		  Bild pd

Einwohnerkontrolle

Luzerner Wohnungsausweis
Für die Volkszählung müssen 
sämtliche Einwohnerinnen und 
Einwohner dem Eidg. Gebäude-
identifikator (EDIG) und dem 
Eidg. Wohnungsidentifikator 
(EWID) zugewiesen werden. 
Dabei ist die Einwohnerkon-
trolle auf den Luzerner Woh-
nungsausweis angewiesen. 

Der Kanton Luzern hat die not-
wendige Erstvergabe des Gebäu-
de- und Wohnungsidentifikators 
in diesem Frühling durch die 

Schweizerische Post vornehmen 
lassen. Bei Einwohnerinnen und 
Einwohnern, welchen durch die 
Schweizerische Post kein Gebäu-
de- und Wohnungsidentifikator 
zugewiesen werden konnte, er-
folgte die Nachführung durch die 
Einwohnerkontrolle Buchrain. 

Gemäss § 12 Abs. 2 des Ge-
setzes über die Harmonisierung 
amtlicher Register (SRL 25) sind 
sämtliche Liegenschaftsverwal-
tungen bzw. die Gebäudeeigen-
tümerinnen und -eigentümer 

verpflichtet, den eidgenössischen 
Gebäudeidentifikator (EGID) und 
den eidgenössischen Wohnungs-
identifikator (EWID) zu führen 
und diesen den Mieterinnen und 
Mietern der von ihnen belegten 
Wohnungen, mittels eines Woh-
nungsausweises, unentgeltlich be-
kanntzumachen. Der Wohnungs-
ausweis dient den Mieterinnen 
und Mietern als Beleg für ihre 
Meldepflichten gegenüber der Ge-
meinde. Die Form des Wohnungs-
ausweises ist nicht vorgeschrieben. 

Die kantonale Dienststelle LU-
STAT Statistik Luzern empfiehlt 
jedoch die Verwendung des von 
LUSTAT entwickelten Musterfor-
mulars, das auch elektronisch aus-
gefüllt und abgespeichert werden 
kann. Sie können den «Luzerner 
Wohnungsausweis» herunterladen 
auf der Webseite www.lustat.ch/
wohnungsausweis.

Die kantonale Dienststelle 
LUSTAT Statistik Luzern und 
die Einwohnerkontrolle danken 
sämtlichen Liegenschaftsverwal-
tungen und Gebäudeeigentüme-
rinnen und -eigentümern für 
die lückenlose Bekanntgabe des 
Gebäude- und Wohnungsidenti-
fikators (EGID und EWID) an die 
Mieterinnen und Mietern.
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Wild aus der Region – ab 25. September

Wildspezialitäten

08
43

45

Das kulinarische Erlebnis!

Bau 

Zurückschneiden 
der Bepflanzungen
Der Herbst ist nah und hier und 
dort sollten Sträucher und Bäu-
me für den kommenden Winter 
zurückgeschnitten werden.

hi. Entlang der Strassen wachsen 
zahlreiche Sträucher und Bäume 
in das Strassenterrain und Trot-
toir hinein. Diese beeinträchti-
gen das Begehen oder Befahren 
und die Unterhaltsarbeiten des 
Winterdienstes werden erschwert. 
Andererseits ist die Verkehrs-
sicherheit mit den Sichtzonen bei 

den Ein- und Ausfahrten nicht 
mehr gewährleistet. Die betrof-
fenen Grundeigentümer werden 
ersucht, ihre Bepflanzungen ent-
sprechend zurückzuschneiden. 

Die Äste und das Strauchma-
terial können fest gebündelt der 
Grünabführ mitgegeben werden. 
Die Bündelmasse mit der maxi-
malen Grösse von 2,00 m x 0,50 m 
x 0,50 m und einem Gewicht bis 
25 kg müssen eingehalten werden. 
Loses, nicht gebündeltes Mate-
rial wird nicht abgeführt.

Altgediente Kästen werden ersetzt 

Standorte der Briefkästen
Die Schweizerische Post ersetzt 
die altgedienten Kästen durch 
neue moderne Briefeinwürfe.

hi. Die Schweizerische Post er-
neuert ihre Briefeinwürfe. Neu 
verfügen diese über eine Informa-
tionsfläche für die Kunden, einen 
breiten Einwurfschlitz für gross-
formatige Sendungen, eine Rück-
holsperre, ein Sicherheitsschloss 
sowie einen Einsichtschutz. 

In diesem Zusammenhang 
wurden auch die Standorte über-
prüft und den Kundenbedürfnis-
sen angepasst. Wenig genutzte 
Kästen werden deshalb aufgeho-
ben. In unserer Gemeinde sind 
dies die Briefkästen am Fähriweg 
10, an der Buchfeldstrasse 16 und 
Kirchbreitestrasse 14. Vielleicht 
werden zu einem späteren Zeit-
punkt zusätzliche Kästen in neu 
überbauten Gebieten installiert.

Das neue «Trotte-Team» bietet Ihnen eine
preisgünstige und traditionelle CH-Küche an.

.
Wir freuen Uns auf Ihren Besuch! 

Hotel-Restaurant «Zur Trotte»
Martina Shala
6033 Buchrain, Tel. 041 440 12 44

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08.00 bis 23.30 Uhr
Sonntag: 11.00 bis 22.30 Uhr 

Samstag Ruhetag!

Das neue 
preisgünstige und traditionelle CH-Küche an.

Ab 27. September

Wildspezialitäten

Sommerterrasse

Hotel-Restaurant «Zur Trotte»
Martina Shala
6033 Buchrain, Tel. 041 440 12 44

Neue Öffnungszeiten:

Wintergarten

für Raucher

084339
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2010 bis Februar 2011 sind bereits 
kurze Einsätze von Oliver Furrer 
geplant. 

Seinen beruflichen Einstieg 
fand Oliver Furrer während der 
Handelsdiplomschule als Prakti-
kant und später als Bankange-
stellter bei der Raiffeisenbank 
Adligenswil-Udligenswil in Ad-
ligenswil. Während dieser Zeit 
studierte er an der Hochschule für 
Wirtschaft Luzern, Betriebsöko-
nomie. Sein Wechsel zu KPMG AG, 
Root/Luzern, veranlasste ihn, die 
Ausbildung zum dipl. Wirtschafts-
prüfer zu absolvieren. Nach seiner 
Tätigkeit als Wirtschaftsprüfer 

bei der KPMG AG, Root/Luzern, 
wechselte Oliver Furrer zu den 
Pilatus Flugzeugwerken als stell-
vertretender Leiter Buchhaltung. 
Zur Zeit ist Oliver Furrer bis Ende 
Februar 2011 wieder bei der KPMG 
AG tätig. 

Mit Oliver Furrer konnte ein 
junger, dynamischer und bestaus-
gebildeter Mitarbeiter gewonnen 
werden. Der Gemeinderat ist da-
von überzeugt, dass er sich innert 
kürzester Zeit die verwaltungs-
technischen Abläufe aneignen 
und die an ihn gestellten Anfor-
derungen erfüllen wird. 

Der Gemeinderat wünscht 
Oliver Furrer schon heute einen 
guten Start als Leiter Finanzen 
und freut sich auf die bevorste-
hende Zusammenarbeit.

Personelles 

Neuer Leiter Finanzen 
Der Gemeinderat von Buchrain 
hat Oliver Furrer zum Nachfol-
ger des auf den 31. Oktober 2010 
austretenden Leiter Finanzen 
Othmar Unternährer gewählt. 

ps. Oliver Furrer hat das Anforde-
rungsprofil am besten erfüllt und 
wurde demzufolge nach einem 
sorgfältigen Auswahlverfahren 
vom Gemeinderat zum neuen 
Leiter Finanzen der Gemeinde 
Buchrain gewählt. Der 31-jährige 
Oliver Furrer wohnt zusammen 
mit seiner Familie in Buchrain 
und tritt die Stelle per 1. März 
2011 an. Zwischen September Neuer Leiter Finanzen, Oliver Furrer.
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Wir versprechen
 nicht nur das
«.....» vom Himmel.

083401

Bäckerei
Luzernerstrasse, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 65 51

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
076104

Pro Senectute Kanton Luzern
Mahlzeitendienst
Bundesplatz 14
6003 Luzern
Tel. 041 360 07 70
www.lu.pro-senectute.ch

Zuhause bleiben
bis ins hohe Alter

Unser Mahlzeitendienst
für Luzern, Horw, Kriens
und Buchrain

liefert gesunde,
ausgewogene Ernährung
direkt nach Hause.

Fertigmahlzeiten:
• Normalkost
• Schonkost
• Fleischlose Menüs

mahlzeitendienst

Bürgerrechtskommission

Publikation von Einbürgerungsgesuchen
Gemäss der Verordnung über die Bürger-
rechtskommission der Gemeinde Buchrain 
können interessierte Personen zu Einbürge-
rungsgesuchen Stellung nehmen. Auf ano-
nyme Eingaben kann jedoch nicht eingegan-
gen werden.

bu. Gemäss Art. 11 der Verordnung über die Bür-
gerrechtskommission der Gemeinde Buchrain 
werden die Namen von gesuchstellenden Per-
sonen vor der Behandlung in der Bürgerrechts-
kommission öffentlich bekannt gemacht. Dies 
erfolgt durch Publikation in den offiziellen An-

schlagkästen der Gemeinde, auf der Homepage 
(www.buchrain.ch) und im «Rontaler». Den 
Stimmberechtigten und weiteren Interessierten 
steht das Recht zu, sich während 30 Tagen zu 
den Gesuchen zu äussern und Bedenken gegen 
eine Einbürgerung begründet anzumelden. Von 
dieser Möglichkeit wird, wenn auch noch in ge-
ringem Rahmen, Gebrauch gemacht. Die Bürger-
rechtskommission ist um entsprechende Einga-
ben und Hinweise sehr dankbar. Es wird jedoch 
ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass 
auf verspätete oder anonyme Eingaben nicht 
eingegangen werden kann.

Dienstjubiläen in der Gemeinde
Im Juli/August 2010 konnten folgende Personen ein Dienstjubiläum feiern

10 Jahre:	 Del Fabro-Menzi Ursula, Sachbearbeiterin
15 Jahre:	 Imfeld Roberto, Leiter Musikschule
	 Saner-Stadelmann Irène, Musikschullehrerin
20 Jahre:	Egli Albert, Musikschullehrer
	 Staubli-Brülisauer Marianne, Musikschullehrerin
25 Jahre:	Sutter Rudolf, Musikschullehrer
	 Willimann Josef, Hauswart Oberstufenzentrum Hintereisibach

Wir danken den Mitarbeitenden für die langjährige Treue bei der Gemeinde Buchrain. Für die 
Zukunft wünschen wir ihnen alles Gute. 

Ladner Tobias, Geschäfts-		
leiter der Pflegewohngruppen

sp. Tobias Ladner, Geschäftsleiter der 
Pflegewohngruppen Buchrain, hat das 
äusserst anspruchsvolle Nachdiplom-
studium «Organisationsentwicklung/
Coaching BSO» am Institut für ange-
wandte Sozialwissenschaften in Bad 
Ragaz erfolgreich bestanden.
Zu seinem Erfolg gratulieren wir recht 
herzlich und wünschen ihm, dass das 
erworbene Wissen direkt in die Praxis 
umgesetzt werden kann.

Prüfungserfolg

Mitte August hat 
Manuela Banz,
Buchfeldring 2,
Buchrain, die 
dreijährige Lehre als 
Kauffrau begonnen.

Wir heissen Manuela 
herzlich willkommen 
und wünschen eine 
interessante und 
erfolgreiche Lehrzeit.

Neuanstellung

Personelles


